
Diese Brücke nahe der nordirakischen Stadt Darbandikhan führt über das Flussbett des Diyala, der als Sirwan im Iran entspringt und nun, kurz 
nach der Regenzeit, viel Wasser führen sollte.

Krieg der Dämme
Im Zweistromland zwischen Euphrat und Tigris wurden 
erstmals Menschen sesshaf und erLanden die -andwirt.
schafH Keute legen die klima,riseP ,orrupte boliti,er und 
der Energiehunger eine der LruchtGarsten Wegenden der Aelt 
troc,enH 
Eine Reportage von Bartholomäus von Laffert (Text) und Daniela Sala (Text und Bilder), 
10.07.2021

öus der TieLe rVchelt esH Fon einem vels2orsprung Gaumelt das Ende eines 
0BB Meter langen blasti,rohrsP das Aasser auL die velder der Dauern trans.
portieren sollteH üoch wo einst der vluss warP giGt es heute nur noch eine 
schmutzige bLOtzeH 

qGen auL dem velsen steht ölyod Mahmoud und starrt in das ausgetroc,.
nete Dett des üiNalaP eines der wichtigsten Zu«Osse des Tigris im Jordira,H 
»In zwei 3ahren leGt niemand mehr hieräP sagt der 77.3UhrigeH Er ist üorL.
2orsteher 2on Top,haneP einem qrt mit R0 Dewohnerinnen in der ,urdi.
schen öutonomieregion im Jordira,H »;nd das allesP weil der Iran üUmme 
Gaut und uns 2erdursten lUsstHä
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Einst zUhlte die Wegend zwischen Euphrat und Tigris zu den LruchtGarsten 
Segionen der AeltÜ im Zweistromland zwischen der TOr,eiP –Nrien und dem 
Ira, wurde der Mensch sesshaf und erLand die -andwirtschafH üie regel.
mUssigen 4Gerschwemmungen Grachten ,ostGares Aasser und nUhrstoj.
reichen –chlamm LOr die velderH Dis heute hat sich an der Dedeutung der 
Geiden vlOsse LOr die Segion nichts geUndert x nur dass mittlerweile 2iel 
mehr Menschen mit Aasser 2ersorgt werden mOssenH

üer Ira, ist eines der LOnL -UnderP die am stUr,sten 2on der klima,rise Ge.
trojen sindH vast 0B brozent der etwa :B Millionen Einwohner leiden schon 
Öetzt an Aasser,nappheitH ;nd wenn man die Menschen im Jordira, LragtP 
ist daran 2or allem der Iran schuldH 

In Aahrheit ist das broGlem um einiges ,omple1erQ Es hat mit wirtschaf.
lichen Interessen zu tunP ,orrupten MandatstrUgernP zwischenstaatlichen 
Fer«echtungen und der gloGalen klima,riseH

Weniger Wasser, mehr Dreck
üas Aorld Sesources InstituteP eine gloGale üen,LaGri, LOr ;mweltLragenP 
hat ein qnline.Tool namens »AaterP beace and –ecuritNä mitentwic,eltP das 
2orhersagtP wo in den nUchsten zwVlL Monaten kon«i,te ums Aasser auL.
treten werdenH Aas man heute im Jordira, GeoGachten ,annP ist der nUch.
ste emerging contic� x ein kon«i,t im EntstehenH EinerP wie er am Tschadsee 
schon mit Aajen ausgetragen wird x und in den ,ommenden 3ahrzehnten 
in 2ielen Aeltgegenden ausGrechen ,VnnteH Kistori,erinnen warnen schon 
lUngerP dass Aasser,riege die 5l,riege des 08H 3ahrhunderts werden ,Vnn.
tenH

ölyod Mahmouds –Vhne ser2ieren ,leGrig.sOssen –chwarzteeP wUhrend er 
seine Weschichte erzUhltH For drei 3ahren hat er sich das bumpsNstem ange.
scha6P das heute Gloss noch rVcheltH 8RBB üollar hat es ihn ge,ostetH üann 
seien zuerst die Dagger ge,ommenP um den kies im vluss aGzugraGenH öls 
JUchstes haGe der Iran mithilLe des üamms GegonnenP den Aasser«uss zu 
Gloc,ierenH 3etzt LOhre der üiNala um zwei ürittel weniger AasserP die bum.
penP die seine SeisLelder und Wraswiesen 2ersorgen solltenP sind LOr nichts 
mehr zu geGrauchenH üer Ertrag seiner Ernte ist auL ein Zehntel zusammen.
geschrumpfH

REPUBLIK 2 / 14

https://www.unep.org/news-and-stories/press-release/iraq-launches-national-adaptation-plan-process-climate-change
https://www.voltairenet.org/article201421.html
https://www.voltairenet.org/article201421.html
https://www.voltairenet.org/article201421.html
https://www.voltairenet.org/article201421.html
https://www.voltairenet.org/article201421.html
https://waterpeacesecurity.org/map
https://reliefweb.int/report/cameroon/key-peace-lake-chad-area-water-not-military-action
https://reliefweb.int/report/cameroon/key-peace-lake-chad-area-water-not-military-action


«In zwei Jahren lebt niemand mehr hier»: Dorfvorsteher Alqod Mahmoud mit seiner Tochter. 

Macht sich Sorgen um die Zukunft seiner Familie: Alqod Mahmoud hatte einst aus dem Diyala Wasser gepumpt, nun sieht er 
den Fluss nur aus der Ferne.

In der Ec,e des Aohnzimmers lehnt ein altes WewehrH keine –orgeP sagt 
MahmoudP das stehe da nurP damit er sich gegen EinGrecher wehren ,Vn.
neH De2or sie einen krieg wegen des Aassers anzetteln wOrdenP zVge er mit 
seiner vamilie weg x wie alle anderenH »Aeg 2om -and in die –tadtP wo wir 
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dann als –,la2en LOr riesige ;nternehmen schufen oder uns als –trassen.
2er,UuLer durchschlagenHä

Mehrere hundert üVrLer sind allein entlang des üiNala 2on der Troc,en.
heit GetrojenP hinzu ,ommen die zwei grVsseren –tUdte kalar und KalaGÖaH 
Aie in ,aum einem anderen -and hUngt die Aasser2ersorgung des Ira, 2on 
9uellen aGP die ausserhalG des eigenen Territoriums entspringenH For allem 
in der TOr,ei und im IranH

»öls ich hier angeLangen haGeP dachte ich nichtP dass Aasser,nappheit 
einmal unser KauptproGlem wirdäP sagt Jamiy MustaLaH Er ist Fizedire,.
tor im KNdrologie.üepartement des –taudamms 2on üarGandi,hanP einer 
kleinstadt der ,urdischen öutonomieregionP 7B kilometer «ussauLwUrts 
2on Mahmouds veldernH Fom öussichtsturm geht der Dlic, 7B Meter in die 
TieLeH ;nten 2or der –chleuse treiGt ein Teppich aus blasti,«aschen und 
MOll im üammGec,enH ölle paar Aochen lassen MustaLa und seine kol.
legen die –chleuse VjnenP um die Menschen «ussaGwUrts mit Aasser zu 
2ersorgenH

Als Namiq Mustafa im Hydrologie-Departement des Staudamms von Darbandikhan anfing, 
floss das Wasser noch in Hülle und Fülle.

MustaLa sagtP er wisse nieP oG er den -euten damit mehr helLe oder scha.
deH »Immer weniger Aasser Gedeutet einen immer hVheren Wrad an Fer.
schmutzungP weil das 2orhandene Aasser den ürec, aus den –tUdten nicht 
aGsorGieren ,annP sodass das Aasser «ussaGwUrts ,aum mehr LOr DewUs.
serungP geschweige denn als Trin,wasser zu geGrauchen istHä

»For LOnLzig 3ahren wurde der üamm geGautP um Energie zu gewinnen und 
die saisonalen vluten «ussaGwUrts zu ,ontrollierenäP erzUhlt MustaLaH In 
den dreissig 3ahrenP in denen er schon LOrs KNdrologie.üepartement arGei.
tetP hat er 2erschiedene Kerrscher und üOrreperioden miterleGtH üoch so 
schlimm wie Öetzt sei es noch nie gewesenH »Jormalerweise sollten zu die.
ser 3ahreszeit :BB Gis (BB kuGi,meter Aasser pro –e,unde in das üamm.
Gec,en «iessen x stattdessen sind es nur noch 0)äP sagt erH »–eit 2ier 3ahren 
haGen wir broGleme x aGer im letzten 3ahr hat uns der Iran das Aasser ganz 
aGgestelltäP sagt MustaLaH
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Der Darbandikhan-Staudamm im Irak kann kaum noch Wasser an die Bauern abgeben – das liegt auch am Daryan-Damm stromaufwärts im Iran.

üie Kauptursache des broGlemsP 2on dem MustaLa sprichtP liegt weiter 
«ussauLwUrtsP 0) kilometer innerhalG des iranischen TerritoriumsH üer üi.
Nala heisst dort –irwanH Einge,lemmt zwischen zwei DergenP 2erstopf der 
üarNan.üamm wie ein grauerP 8Ä‹ Meter hoher bLropL den vlussH Es ist die 
grVsste Talsperre eines noch grVsseren broÖe,tsP dessen Jame mehr nach 
Aellness.Therme ,lingt als nach Industrie,omple1Q Tropical Aater bro.
ÖectH

Insgesamt Gesteht das Tropical Aater broÖect aus 8: üUmmenP die 8P‹.
 Milliarden kuGi,meter Aasser stauen ,VnnenH üas Ziel sei esP Energie 
zu erzeugen und die vlOsse –irwan ›üiNala’ und Zm,an umzuleitenP um 
landwirtschafliche WeGiete innerhalG und ausserhalG des üiNala.Dec,ens 
zu GewUssernP schreiGt die E1pertin LOr internationale öngelegenheitenP 
DanaLsheh keNnoushP auL önLrage der SepuGli,H KierLOr wurden 8(B kilo.
meter unterirdische Tunnel mit einem vassungs2ermVgen 2on mehr als ei.
ner Milliarde kuGi,meter geGautP die das Aasser 2on den üUmmen 2or der 
ira,ischen Wrenze auL die velder im –Oden des Iran umleitenH

üer iranische brUsident Kassan Sohani hatte schon 0B8R 2er,OndetQ »üas 
Tropical Aater broÖect wird die Segion ,omplett 2erUndernH Werade in die.
ser ZeitP wo der üruc, unserer veinde immer grVsser wirdP ist es ein Zeichen 
des Aiderstands x Öede Follendung eines grossen blans ist ein –chlag gegen 
unsere veindeHä
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AUhrend  des  Aiederauğaus  nach  dem  Iran.Ira,.kriegP  Ende  der 
)Ber.3ahreP sei es Gei den üUmmen nicht nur um Aasser und Energie.
gewinnung gegangenP sondern auch um JationalstolzP schreiGt keNnoushQ 
»üer –tolz der Se2olutionUreP die dem Sest der Aelt ihre ;naGhUngig,eit 
demonstrieren wollten und ihre vUhig,eitP trotz aller EntGehrungen eine 
neue ?ra der Entwic,lung einzuleitenHä 

Joch heute sind die üUmme ein 9uell des Jationalstolzes x und ein MittelP 
um den ;–.–an,tionen und der klima,rise zu trotzenH keNnoush schUtztP 
dass der Iran auLgrund der klima,rise ÖUhrlich etwa 7B brozent seiner 
Wrundwasserressourcen 2erliertQ »Aenn der Iran seine Aasserressourcen 
nicht nutzGar machtP wird das -and Gis 0B7Ä in eine grosse krise geraten 
und mit Massenmigration ,onLrontiert seinHä

üieses 3ahr wird 2oraussichtlich eines der troc,ensten der letzten LOnLzig 
3ahre werdenQ Im Mai warnte der iranische Energieminister Seza örda,a.
nianP dass der Iran in eine der schlimmsten Zeiten der Aasser,nappheit 
eingetreten seiH Fon den )( Millionen Einwohnern des -andes leGen etwa 
0) Millionen in wasserarmen WeGietenH Ein ürittel der iranischen -and.
Ge2Vl,erung haGe auLgrund 2on üOrre und –andstOrmen Gereits ihre üVr.
Ler 2erlassenP schrieG keNnoush 0B8) in einem öuLsatz LOr das International 
Institute Lor Iranian –tudiesH

Ein Problem der nationalen Sicherheit
üas –innGild der Aasser,rise im Iran Gildet der ;rmiaseeH Einst der zweit.
grVsste –alzsee der AeltP troc,nete er in weniger als zwei 3ahrzehnten Last 
,omplett aus und schrumpfe auL weniger als ( brozent seiner ursprOngli.
chen WrVsseH 0B87 startete die iranische Segierung das ;rmia -a,e Sesto.
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ration brogramP das weltweit ;nterstOtzung moGilisierteP aGer auch kon.
tro2ersen auslVsteH

üurch eine Seihe 2on kanUlen und zwei KauptdUmme leitet der Iran ÖUhr.
lich Gis zu Ä07 Millionen kuGi,meter Aasser aus dem kleinen ZaG x einem 
Zu«uss des Tigris und einer wichtigen Aasseryuelle im Jordira, x in den 
sOdlichen örm des ;rmia umH Wanz UhnlichP wie es Geim üiNala geschiehtH

Im Iran werde die Aasser,nappheit inzwischen als ein broGlem der na.
tionalen –icherheit GetrachtetP sagt Aissenschaflerin keNnoushH Ein bro.
GlemP LOr dessen -Vsung die iranische Segierung in den 2ergangenen 3ah.
ren Millionen in2estiert hat x und daGei wenig SOc,sicht nimmtH »üer 
üammGau ist LOr den Iran einerseits eine Sea,tion auL die Aasser,riseP an 
der sich boliti,er und die #AassermaCaT Gereichern x andererseits ist es ein 
AegP nach dem Ira,.4GerLall der ;–ö 0BB7 den Ein«uss im Ira, und in der 
Segion auszuGauenH üie ira,ischen Interessen spielen daGei ,eine SolleäP 
sagt keNnoushH

Im Iran selGer will aGer ,eine oUzielle –telle OGer das Thema sprechenH –o.
wohl der zustUndige Energieminister als auch der stell2ertretende Minister 
LOr Aasser lassen eine Inter2iewanLrage unGeantwortetH öuch eine önLra.
ge an die SegierungsGehVrde LOr Aasserressourcenmanagement GleiGt er.
LolglosH Ein iranischer 3ournalistP der in den letzten LOnL 3ahren LOr inter.
nationale Medien OGer AasserLragen im Iran Gerichtet hatP GestUtigtP dass 
»die -eute in der Segierung normalerweise nicht sehr erpicht darauL sindP 
zu antwortenäH

EGenso schwierig ist esP im Iran ansUssige Aissenschaflerinnen zu errei.
chenQ Insgesamt acht 2erschiedene E1perten wollen ,eine öus,unf ge.
GenH üie Aasserressourcene1pertin einer iranischen ;ni2ersitUt entschul.
digt sichP dass sie »nach einigen öGwUgungenä ein Inter2iew leider aGsagen 
mOsseH Ein ira,ischer AissenschaflerP der seit 3ahren zu iranischen –tau.
dUmmen LorschtP schreiGtP er ,Vnne ,eine FerGindung zu seinen 9uellen 
im Iran herstellenP da er »ihnen 2ersprochen haGeP ihre Jamen auLgrund 
der –ituation im -and geheim zu haltenäH 

kawa –alar ist nicht Gereit zu gehenH üer :‹.ÖUhrige Ira,er leGt in üarGan.
di,hanP der ,leinen qrtschaf unterhalG der riesigen üammschleuseH »Air 
haGen nicht –addam und den DOrger,rieg OGerleGtP damit wir uns Öetzt 
2om Iran in die knie zwingen lassenäP sagt erP und seine Mimi, ,ann den 
Zorn ,aum 2erGergenH In seiner traditionellen ,urdischen klufP den wei.
ten bluderhosen und dem Glumen2erzierten WOrtelP sieht er den örGeitern 
daGei zuP wie sie 2ersuchenP auL seinem veld einen üattelpalmensetzling in 
den Doden zu treiGenH

–alar ist heute ein einLacher DauerH vrOher einmal war er Wrossgrund.
GesitzerH üamals hUtten auL seinen veldern 8(B vamilien gearGeitet und da.
2on geleGtP erzUhlt erH Keute seien es noch (H vrOher hat er hier SeisP q,ra.
schoten und Melonen angep«anztP heute reicht das Aasser gerade noch LOr 
üattelpalmenH vrOher haGe er ein üutzend vischLarmen GesessenH Jun sind 
die karpLen im Dec,en 2or ihm die letztenP die ihm geGlieGen sindH
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Der Landwirt und einstige Grossgrundbesitzer Kawa Salar musste umstellen: Statt Reis und Wassermelonen produziert er nun 
Datteln.

»üas ist ,ein krieg im Entstehen x wir GeCnden uns Gereits im Aasser,riegH 
üer Iran will uns kurden 2ernichtenP und die Segierung in Dagdad ist nicht 
willensP irgendwas dagegen zu tunäP sagt –alarH »öGer ich haGe meine –Vhne 
zu auLrechten MUnnern erzogenQ De2or wir unser Kaupt 2or ihnen sen,enP 
werden wir ,UmpLenHä üoch der Dauer ist machtlosH
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Aie machtlosP das ,ann man auL dem Mar,t in kalar sehenP der mit 
0(BVBBB Einwohnerinnen grVssten –tadt entlang des üiNala auL ,urdischem 
öutonomiegeGietH vrOh am MorgenP lange Ge2or die –onne ihren hVchsten 
–tand erreicht und es ausserhalG des –chattens unertrUglich heiss wirdP 
drUngen sich die Menschen auL den kiesplatz am Sand der –tadtH In meh.
reren Seihen haGen die KUndler ihre –ac,,arren und bic,.ups aGgestelltP 
GrOllen in ,narzende MegaLoneP um Lrisches qGstP Lrisches WemOseP Lri.
schen visch anzupreisenH

Aas sie daGei nicht erwUhnenQ kaum ein brodu,t hier ,ommt aus dem Ira,H 
vast alles ist importiertQ aus der TOr,ei x und aus dem IranH »üort ,Vnnen 
sie mehr produzieren und GilligerP weil die AUhrung so schwach istäP sagt 
ein KUndlerH »Ein visch aus dem Iran ,ostet die KUlfeP genauso ist es mit 
dem WemOseH Es ist 2iel GilligerP zu importierenP als selGst zu produzierenHä 
Es ist eine Entwic,lungP die önLang der 0BBBer.3ahre GegannP als im Jord.
ira, der Kandel mit dem 5l GoomteP die Segierung die Dauern im –tich 
liess und 2iele Menschen in die –tUdte zogenÜ eine Entwic,lungP die in der 
Aasser,rise einen neuen KVhepun,t CndetH

Abhängig von Importen
vOr den 2on –an,tionen geGeutelten Iran ist der Ira, einer der wichtig.
sten KandelspartnerP 7( brozent der iranischen ögrare1porte landen hierH 
»üer Iran hat den Ira, zu seinem Mar,tplatz umgeGautäP sagt öGdulmu.
taliG SaaLat –arhat wUhrend eines öGendessensH Er ist üozent LOr Aasser.
ressourcenmanagement an der ira,ischen ;ni2ersitUt Warmian in kalarH

vOr ihn ist es ganz einLachQ üer Iran hUlt das Aasser zurOc,Ü die Aasser.
,nappheit zwingt immer mehr ira,ische varmerP wasserintensi2e b«anzen 
wie SeisP TomatenP Aassermelonen und auch die vischzucht auLzugeGenÜ 
daLOr lieLert der Iran die brodu,te in den Ira,H »–o werden wir 2on irani.
schen Aaren OGerschwemmtH Air sind zunehmend 2on ihren Importen 
aGhUngigäP sagt –arhatH

üie EinzigenP die das broGlem lVsen ,VnntenP seien die Segierungen im 
IranP im Ira, und in der TOr,eiP sagt –arhatP indem sie internationale öG.
,ommen OGer die gemeinsame Jutzung grenzOGerschreitender Sessour.
cen GeschlVssen x doch genau dort liegt das broGlemH

üenn 2Vl,errechtlich ist die Jutzung 2on vlOssen wie dem üiNala eigent.
lich geregeltQ im 4Gerein,ommen OGer das Secht der nichtschijLahrtlichen 
Jutzung internationaler AasserlUuLeP das 8‹‹R 2on der ;no 2eraGschiedet 
wurde und seit 0B8: in kraf istH üer Ira, hat die kon2ention 0BB8 ratiCziertH 
üer Iran stimmte daLOrP hat sie aGer nie ratiCziertH üie TOr,ei hat sogar da.
gegen gestimmtH

»vOr die TOr,ei und den Iran sind die üUmme will,ommene MVglich,eitenP 
um ihren politischen Ein«uss auL den Ira, zu erhVhenäP sagt Ercan öNGoWaP 
;mweltingenieur und SeLerent LOr die Sosa.-u1emGurg.–tifung in Kes.
senH öls ö,ti2ist hat er sich Öahrelang gegen den Dau des Ilisu.–taudamms 
in Kasan,eNL in der TOr,ei eingesetztH üer üamm am Tigris wurde 0B0B Ler.
tiggestelltP Lasst mehr als zehn Milliarden kuGi,meter Aasser und giGt der 
TOr,ei kontrolle OGer das gesamte AasserP das nach Jordost.–Nrien und in 
den Ira, «iesstH
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Ein Picknick am Ufer des Diyala, wo der Fluss noch Wasser führt. 

»Dis 0BB7 hatte die TOr,ei ,aum MVglich,eitenP üruc, auL den Ira, auszu.
OGenP auch weil sie ,ein 5l hatteäP sagt öNGoWaH »üanach hat sie 2ersuchtP 
durch In2estitionen öGhUngig,eiten zu schajenH Aasser spielt daGei eine 
Gesondere SolleP weil der Ira, sehr 2om Aasser des Euphrat und des Ti.
gris aGhUngig istH qhne das Aasser giGt es ,ein Trin,wasser und auch ,eine 
-andwirtschafHä

Werade LOr die TOr,ei sei das Aasser auch ein dan,Gares Mittel im kampL 
gegen oppositionelle kurden in der SegionH »üer Ira, hat Ginational mit 
der TOr,ei 2erhandeltP um Aasserdurch«Osse langLristig zu sichernP und 
daLOr andere –achen geopLertQ –ie lassen tOr,ische ;nternehmen in2estie.
renP und der Ira, ,ommt der TOr,ei in der kurdistan.boliti, entgegenH üas 
heisstP sie schweigenP wenn die TOr,ei die bkk GomGardiert und neGenGei 
noch Zi2ilisten in üVrLern tVtetHä

Fiele Ira,erinnen sind wOtendH öuL die TOr,eiP auL den IranP 2or allem 
aGer auL die eigene SegierungH »Air LOhlen uns 2erratenäP sagt der einstige 
WrossgrundGesitzer –alarH »Aas Gringen ;no.kon2entionenP wenn sie nie.
mand umsetztXäP Lragt der Aissenschafler –arhat aus kalarH

Bis die mesopotamischen Sümpfe trocken sind
üer einzig gangGare AegP um die vreigaGe des Aassers durch den Iran und 
die TOr,ei zu erzwingenP sei esP das Thema 2or den ;no.–icherheitsrat zu 
GringenP sagt –arhatH üoch dazu ,Vnne sich die Segierung in Dagdad nicht 
durchringenQ Zu gross sei die Macht der proiranischen MilizenÜ zu aGhUngig 
sei sie 2on der TOr,ei x V,onomisch und militUrischH »;nd wenn es schon 
nicht ,lapptP die Zu«Osse aus den JachGarstaaten ojen zu haltenP dann 
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Grauchen wir wenigstens im Ira, ein eUzientes und einheitliches Aasser.
managementHä üoch die Segierenden der ,urdischen öutonomieregion in 
örGil wOrden mit der massenhafen FergaGe 2on Daugenehmigungen LOr 
kiesminen die 2erGleiGenden vlOsse endgOltig zerstVrenH

–tattdessen setze man im Jordira, auL ganz andere -VsungenP sagt ö,ram 
öhmed SasulH Er ist ein 2iel GeschUfigter Mann mit dic,em –chnauzer und 
la,onischem öusdruc,H In seinem DOro in örGilP der Kauptstadt der ,urdi.
schen öutonomieregionP sitzt er hinter einem schweren KolzschreiGtischP 
auL dem sich stapelweise bapier tOrmtH üa2or stehen -edersoLas wie in 
einer brUsidentensuiteH ön den AUnden hUngen gerahmte DilderQ Mo.
sul.üammP üu,an.üammP üarGandi,han.üammH

Ahmed Rasul kritisiert die Staudämme im Iran – und ist selbst verantwortlich für die vielen 
Stauseen in der kurdischen Autonomieregion im Nordirak.

Sasul ist der Weneraldire,tor der üire,tion LOr –taudUmme und Aasser.
speicher der ,urdischen öutonomieregion x der MannP der mit der öuLgaGe 
Getraut istP das AasserproGlem im Jordira, zu lVsenH »Ich Gin hil«osäP sagt 
erH »üie boliti,er in Dagdad sind Marionetten des Segimes in TeheranH ;nd 
Teheran und ön,ara haGen uns den Aasser,rieg er,lUrtHä

–eit mehr als zehn 3ahren 2ersucht er das AasserproGlem in den Wrij zu 
Ge,ommenH –eine Ta,ti,Q die gleiche wie in der TOr,ei oder im IranH ;m das 
Aasser in der ,urdischen öutonomieregion zu haltenP werden eigene üUm.
me geGautH –chon im 3ahr 0B8: er,lUrte das Ministerium LOr -andwirtschaf 
und AasserressourcenP dass der Dau 2on –taudUmmen ein strategisches 
Ziel seiP »um die broGleme des klimawandels und den Dau 2on «uss.
auLwUrts gelegenen –taudUmmen anzugehenäH Man werde deshalG 0:(.
 –taudUmme auL dem Territorium der ,urdischen öutonomieregion GauenP 
hiess es damalsH

Zur Autonomen Region Kurdistan im Nordirak

Die 24 bis 27 Millionen Kurden, die sich als «grösstes Volk ohne Land» be-
zeichnen, sind heute in fünf Ländern beheimatet: In der Türkei leben rund 
13 Millionen, im Irak etwa 4 Millionen, im Iran 5,7 Millionen, in Syrien un-
gefähr 1 Million und in Armenien etwa 400’000 Kurdinnen. Im Irak aner-
kennt die Verfassung von 2005 die kurdischen Gebiete als autonome Regi-
on mit weitreichenden exekutiven und legislativen Rechten an. So verfügt 
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die Autonome Region Kurdistan über ein Regionalparlament, eine Regional-
regierung und mit den Peshmerga über eigene Streitkräfte. Trotzdem han-
delt es sich nicht um einen eigenständigen Staat im völkerrechtlichen Sinne. 
Ende 2017 hat das oberste irakische Bundesgericht ein Referendum über 
die Unabhängigkeit der Region für verfassungswidrig erklärt.

»Aenn wir das Dudget haGenP ,Vnnen wir sie alle in zehn 3ahren Lertigstel.
lenäP sagt SasulH »Inzwischen sind 8: –taudUmme LertigP 8R sind im DauP dar.
unter : grosse –taudUmmeP :B sind Gereits geplant und 8R wegen Lehlender 
Mittel auL Eis gelegtHä Er ,lingt soP als sei er tatsUchlich da2on OGerzeugtP 
dass noch mehr üUmme das broGlem lVsen wOrdenH

öli öl,har,i ,ann nur lachenP wenn er so etwas hVrtH »Aenn sie im Jord.
ira, üUmme GauenP heisst das nurP dass sich das broGlem 2erschieGt und 
die mesopotamischen –OmpLe im –Odira, austroc,nen und die Menschen 
weiter stromaGwUrts 2erdurstenHä Er steht in –ulaNmaniNaP einer –tadt 
in der ,urdischen öutonomieregionP am venster im dritten –toc, einer 
TaGa,LaGri,P die in den letzten 3ahren zu einem kulturzentrum umgeGaut 
wurdeH

For ihm auL dem Tisch liegt eine -and,arteP auL die er alle üUmme und Tal.
sperren in der Segion eingezeichnet hatH öli öl,har,i ist Teil einer kam.
pagneP die sich Y–a2etheTigris nenntH vragt man ihnP wer den kampL der 
üUmme gewinnen werdeP ist seine öntwort ,larQ niemandH »üer Aasser.
,reislauL Lun,tioniert wie unser kVrper,reislauLH Aenn sich da OGerall 
ThromGosen GildenP dann wird der kVrper nicht mehr durchGlutet und 
stirGtHä

Wenn alle auf Staudämme setzen, trocknet letztlich alles aus, warnen Wasseraktivisten in der nordirakischen Stadt Sulaymaniya.

0B0B ist öl,har,i 2on Dagdad nach –ulaNmaniNa ge«ohenH 0B8‹ hatte der 
Aassera,ti2ist in der sogenannten üezemGer.Se2olution in Dagdad de.
monstriertP als sich die ira,ische 3ugend gegen die Segierung au«ehnteH Er 
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war darauZin 2on iranischen MilizenP die seit 0B8: mehr und mehr Ein«uss 
in Dagdad gewinnenP entLOhrt und geLoltert wordenH

Er sagtP entscheidend sei zu 2erstehenP wie eng die sozialen ;nruhen und 
die Aasser,rise miteinander 2er«ochten seienH »Aenn ich Öunge ö,ti2i.
stinnen im Ira, ausGildeP OGerrasche ich sie immer gerneP indem ich sageP 
dass die broteste in Dagdad und Dasra durch Aasser 2erursacht wurdenäP 
sagt öl,har,iH üie meisten wOrden dann den kopL schOtteln und sagenQ »J.
einP die -eute protestieren gegen die Segierung und gegen korruptionHä

üoch in Air,lich,eit sei Geides nicht 2oneinander zu trennenP sagt öl,har.
,iQ »Aenn wir nicht genug Aasser haGenP 2erlieren wir landwirtschafliche 
vlUchenQ DauernP vahrerP Fer,UuLerinnen 2erlieren ihre 3oGsH ;nd unser 
–taat wird immer mehr Weld LOr Importe ausgeGen mOssenH Es giGt örmut 
und ;nsicherheitH ;nd das treiGt die Menschen auL die –trasseHä

üeutlich wurde das in Dasra im –Oden des Ira,P wo im –ommer 0B8) bro.
teste ausGrachenP als 80BVBBB Menschen aus der Segion in kran,enhUuser 
eingelieLert werden musstenP weil sie auLgrund 2on Aasser,nappheit 2er.
schmutztes Aasser getrun,en hattenH Aasser,nappheit ist zunehmend ein 
öuslVser LOr soziale ;nruhenQ üie broteste aG q,toGer 0B8‹ in Dagdad 
,Vnnten nur das ÖOngste Deispiel daLOr seinP wie die ;mweltzerstVrung die 
Ira,erP insGesondere die ira,ische 3ugendP dazu GringtP den –tatus yuo in.
Lrage zu stellenH

Schluss mit Monsterdämmen
[harles IcelandP broÖe,tleiter am Aorld Sesources InstituteP welches das 
qnline.Tool »AaterP beace and –ecuritNä mitentwic,elt hatP das Aasser.
,on«i,te 2orhersagen sollP sagte in einem Inter2iew mit der üeutschen 
AelleQ »kriege werden selten nur wegen des Aassers geLOhrtH Fielmehr 
sehen wir das als Dedrohungsmultipli,atorH Es giGt also ein broGlem im 
KintergrundH Aenn es andere broGleme giGtP die zu InstaGilitUt LOhrenP wie 
zum Deispiel kon«i,te zwischen ethnischen Wruppen oder etwas anderesP 
was Wewalt auslVstP so hat die Aasser,nappheit eine Wesellschaf meist de.
staGilisiertP sodass sie weniger LUhig istP broGleme ein2ernehmlich zu lV.
senHä

vOr die meisten Menschen im Ira, ist deshalG ,larP dass die -Vsung nur 
eine 2ielschichtige sein ,annQ üie Aeltgemeinschaf muss die TOr,ei und 
den Iran dazu drUngenP die ;no.kon2ention einzuhaltenÜ die Segierungen 
in Dagdad und örGil mOssen endlich gewillt seinP die AasserproGlemati, 
anzugehenH ;nd 2or allem muss der Dau 2on MonsterdUmmen ein Ende 
haGenH

»4Ger Tausende 3ahre galt die Segion hier wegen des Euphrat und des Ti.
gris als die Aiege der Zi2ilisationäP sagt öGdulmutaliG –arhatP der üozent 
LOr Aasserressourcenmanagement in kalarH »Ich will nicht zu der Wenera.
tion gehVrenP Gei der die Zi2ilisation endetHä
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